
Das Stuttgarter Wochen-
blatt stellt Ihnen Menschen
vor, die einen Teil ihrer Zeit
dazu verwenden, anderen
ehrenamtlich zu helfen.
Heute ist es die Selbsthilfe-
gruppe für Eltern von homo-
sexuellen Kindern in Stutt-
gart. Sie wurde mit dem
Preis Rosa Detlef ausgezeich-
net. Wir haben mit Loni Boni-
fert gesprochen.

VON ANDREA ROTHFUß

S-MITTE
Wie kam er zur Gründung der
Elterngruppe?
Loni Bonifert: Die Eltern-
gruppe wurde bereits 1993 ge-
gründet. Bis heute treffen
sich Eltern, um sich auszutau-
schen und für Ak-
zeptanz ihrer
Kinder einzuste-
hen.
Eltern die von
der Homosexualität der Toch-
ter oder des Sohnes erfahren,
fallen oft aus allen Wolken
und können anfangs ganz
schlecht mit der Situation um-
gehen. Sie sind geschockt, ver-
unsichert und haben viele, zu-
meist unbegründete Ängste.
Gespräche mit anderen El-
tern, die auch homosexuelle
Kinder haben, und die inzwi-
schen gut damit umgehen kön-
nen, helfen ihnen sehr. Es
kommen auch Mütter und Vä-
ter, die nie Probleme mit dem
Outing ihrer Kinder hatten
und sich gerne bei uns enga-
gieren.
Welche Ziele verfolgen Sie?
Loni Bonifert: In erster Linie
wollen wir Eltern helfen, die
Homosexualität Ihrer Kinder
anzunehmen und zu verste-
hen. Wir kämpfen für deren
Gleichstellung in unserer Ge-
sellschaft. Wir machen El-
tern Mut!
Welche Vorurteile über
Schwule und Lesben gibt es im-
mer noch, wie gehen Sie dage-
gen an?
Loni Bonifert: Es sind immer

wieder die gleichen Klischee-
bilder die oft nicht zutreffen.
Besonders in Schule und Frei-
zeit, aber auch im Berufsle-
ben erfahren Schwule und
Lesben regelmäßig offene Ab-
lehnung. Dumme Witze und
abfällige Bemerkungen ver-
letzen. Zu unserer Arbeit ge-
hört neben den Elterntreffen,
die wir zweimal monatlich an-
bieten, auch die Aufklärung
über Homosexualität und der
Kampf gegen Homophobie.
Bei Podiumsdiskussionen, in
Schulen, in den Medien, in Ju-
gendgruppen und gegenüber
politischen und kirchlichen
Vertretern bringen wir uns
ein.
Was wünschen Sie sich im Um-

gang mit homosexuellen Men-
schen?
Loni Bonifert: Wir wünschen
uns einen normalen Umgang
und genausoviel Respekt und
Toleranz, wie es für Heterose-
xuelle längst selbstverständ-
lich ist. Dass alle die gleichen
Rechte und Pflichten haben
sollten, versteht sich von
selbst.
Was bedeutet Ihnen der Preis
„Rosa Detlef“, der Ihnen im Rat-
haus überreicht wurde?
Loni Bonifert: Der „Rosa Det-
lef“ wurde uns von der MCC
Kirche verliehen für beson-
dere Leistung, Zivilcourage
und Mut sich für Andere ein-
zusetzen. Der Preis spornt
uns an und bestätigt, dass wir

auf dem richtigen Weg sind.
Wie finanziert sich das ehren-
amtliche Engagement der El-
terngruppe? Loni Bonifert:
Bisher vorwiegend aus den
Spenden der Mitglieder. Wir
freuen uns daher über jede fi-
nanzielle Zuwendung.
Wie kann man Kontakt zu Ih-
nen aufnehmen und wo finden
die Treffen statt?
Loni Bonifert: Neue Gesich-
ter und Interessierte sind bei
uns willkommen. Wir treffen
uns in der Selbsthilfekontakt-
stelle Kiss in Stuttgart, Tübin-
ger Straße 15, Telefon 640 61
17. Die E-Mail lautet Lei-
tung@Elterngruppe-Stutt-
gart.de, die Homepage www.el-
terngruppe-stuttgart.de.

Die Mitglieder der Selbsthilfegruppe für Eltern von homosexuellen Kindern wünschen sich
einen normalen Umgang mit dem Thema Homosexualität. Für ihren Einsatz erhielt die
Gruppe vor kurzem im Stuttgarter Rathaus den Preis Rosa Detlef.  Foto: e

S-MITTE
In der Adventszeit erstrahlt
Stuttgart in einem ganz beson-
deren vorweihnachtlichen
Glanz. Gerade zur Weih-
nachtszeit ist das zauber-
hafte Stuttgart für Millionen
von Besuchern ein touristi-
scher Anziehungspunkt: Spe-
ziell für Kurzentschlossene
und Besucher, die die vielen
Facetten der Stadt in sehr
knapper Zeit kennen lernen
möchten, hat Stuttgart-Marke-
ting einen „Winterlichen
Kurzrundgang“ aufgelegt.
Gästen aus Nah und Fern, die
anlässlich des Weihnachts-
marktes in das feierliche
Stuttgart kommen, bietet die
tägliche Kurztour den idea-
len Einstieg in einen langen
weihnachtlichen Tag mit
Weihnachtsmarktbummel
und Shoppingtour. Die Stadt-

führer nehmen die Gäste mit
auf einen Weihnachtsspazier-
gang der besonderen Art und
zeigen ihnen die stimmungs-
volle Innenstadt von ihrer
zauberhaftesten Seite. Mit Se-
henswürdigkeiten wie Altes
Schloss, Neues Schloss,

Schlossplatz, Schillerdenk-
mal und Markthalle bringen
sie den Besuchern Historie,
Kultur und den weihnachtli-
chen Charme Stuttgarts nä-
her. Termin: Täglich noch bis
zum 23. Dezemberab 14.30
Uhr.

ICH SCHENK’
DIR WAS

„Dumme Witze und abfällige
Bemerkungen verletzten“

Einsatz für andere – Selbsthilfegruppe für Eltern von homosexuellen Kindern

S-MTTE
Die Stuttgarter Band ‚Sou-
lyla‘ tritt am Freitag, den 17.
Dezember in der Stuttgarter
Keller-Kneipe Habar in der
Torstraße 25 auf. Das Konzert
steht unter dem Motto ‚Sou-
lyla solo‘, denn an diesem
Abend stehen nur Sängerin
Susanne Gmelch und Gitar-
rist Nico Schliemann auf der
Bühne.

Die Band ‚Soulyla‘, die be-
reits bei den Jazzopen 2009
auf der Bühne stand, spielt
eine Mischung aus Soul,
Funk und Blues mit vorwie-
gend deutschen Texten. Los
geht´s um 21 Uhr, der Eintritt
ist frei. Die Band existiert
seit Herbst 2008 und hat es be-
reits geschafft, sich in und
um Stuttgart einen Namen zu
machen.

HESLACH
Zum Jahresende verschen-
ken viele Firmen Kalender,
Schreibgeräte, Spirituosen
und andere Werbegaben an
ihre Kunden. So manches da-
von verstaubt dann aber
beim Beschenkten jahrelang
im Schrank oder wandert gar
in den Müll. Im Marienhospi-
tal Stuttgart können alle
nicht benötigten Werbege-
schenke noch bis kommen-
den Sonntagvormittag an der
Information in der Eingangs-
halle abgegeben werden. Am
Sonntag, 19. Dezember, wer-
den sie dann für einen guten
Zweck gegen eine Spende
zum Verkauf angeboten. Der
zum fünften Mal durchge-
führte Kalender- und Werbe-
geschenkemarkt findet von
14bis 17Uhr in der Eingangs-
halle des Krankenhauses
statt.
Der Gesamterlös der Aktion
kommt den Palliativstatio-
nen des Krankenhauses zu-
gute, auf denen schwerst-
kranke und sterbende Krebs-
patienten betreut werden.

Soul, Funk und Blues

Kalender
gesucht?

Stuttgart in 45 Minuten
„Winterlicher Kurzrundgang“ noch bis zum 23. Dezember
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Montag-Freitag 8 - 17.30, Samstag 10 -14 Uhr

www.emo-fensterbau.de

info@emo-fensterbau.de
Vor dem
GebäudeP

Etagen- und
Zimmertüren
in Echtholz oder Furnier,

in großer Auswahl,

auch mit Glasfüllung!

    Sicherheits-Rollladen฀
auch mit฀Bewegungsmelder!  

    Dachflächenfenster฀
 mit schmutzabweisendem Glas.

Kaufen Sie keine Fenster
und Türen bevor Sie unsere 
Produkte gesehen haben.

Aluminium
Haustüren
mit absolut kratzfester 

Oberfläche! Vandalismus-

sicher, mit Graffitischutz!

Weltneuheit !

EMO ist seit 1973 der Markenname als Qualitätsbegriff! 
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Wir waren die erste Firmadie vor 37 Jahren den Fen-steraustausch in bewohn-ten Räumen, ohne dass Gipserarbeiten anfallen, er-folgreich praktiziert hat!

Ca. 40.000 EMO-Kunden können sich nicht 
irren, lassen auch Sie sich von unserer 
Qualität und Montageleistung überzeugen!

Toptherm das energiesparende 
Kunststoff-Fenster, mit 6-Kammer-
Profil, aus faserverstärktem High-Tech-
Material. Energieeinsparung von ca. 30%! 
Dieses Fenster erhalten Sie im Großraum 
Stuttgart nur bei uns. Das müssen Sie 
gesehen haben, bitte besuchen 
Sie unsere Ausstellung.

- Ihr Renovierungspartner
Unsere Produkt- und Montagequalität bekommen Sie nirgends günstiger!

MUSS NICHT TEUER SEIN!

GUTES

Einzelne Fliesen-
Restbestände

MUSS NICHT TEUER SEIN!

GUTES

Einzelne Fliesen-
Restbestände
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Jeden Sonntag

„Schautag“*!

von 11-17 Uhr

Kommen, schauen, staunen!

(keine Beratung, kein Verkauf)

*außer Herrenberg, Pforzheim-Süd

und Stuttgart-Stammheim

Gebrauchte Klaviere
(Pfeiffer, Schiedmayer, Feurich)

Ab 995,– m frei Haus, 1. Stimmung
kostenlos, 5 Jahre Garantie.

HERMANN. Klaviere & Flügel
Hindenburgstr. 28 . 71696 Möglingen

Tel. (0 71 41) 48 43 18 . www.hermann-klaviere.de

Jedes Plätzchen

ein Schätzchen.

Advents-Samstage bis 20.00 Uhr geöffnet!

Winterangebot! Walk-Kapuzenjacke
statt 5 129,-
Jetzt alle Größen 5 99,-

Außerdem: Riesige Auswahl an 
ökologischen und umweltfreundlichen
Produkten aus den Bereichen Haushalt,
Kosmetik und Bekleidung!

Augenlaserkorrektur für weniger als 1.095 � pro Auge.

Vereinbaren Sie jetzt ein kostenloses Informationsgespräch inklusive
Eignungscheck durch einen Diplom-Ingenieur für Augenoptik!

Bye Bye Brille!
CARE VisionAugenlaserzentrum

Königsbau Passagen
Friedrichstraße 4570174 Stuttgart

Mein Wunsch für 2011:
Frei sein von Brille
und Kontaktlinsen!

0800 8888 474 www.care-vision.de
gebührenfrei

Kartonverkauf
neu: 2,50 e, gebraucht: 2.- e

Rückkauf:1.- e
Umzüge aller Art

Ruppmannstr. 2, 70565 Stgt.-Vaih.
� 07 11 / 78 19 39 60, www.zapf.de

Laminatfußboden verl. auf Teppichboden/Trittschall

Sonderangebote: Ahorn/Buche/Eiche/Kirsche/Nußbaum, 7mm dick

Lieferung: 9,50 3/qm, Verlegt ab 19,50 3/qm + Zubehör

Laminat • Fertigparkett • Holzdecken • Türen

Tel. 07156-958097 www.dieter-nast.de Fax: 07156-958099

71254 Ditzingen, Bauernstr. 11, dieter.nast@t-online.de
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